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Beschlussvorlage

für Gemeindevertretung Jänschwalde
öffentlich Vorlage-Nr.:Jae/BA/014/2010 TOP:

Thema:
Beschluss zur Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange zum
Entwurf des Bebauungsplanes für das Grundstück in der Gemarkung Jänschwalde, Flur 3, Flurstück
483

Beratung mit

Gemeindevertretung Jänschwalde 08.07.2010



Sachdarstellung:

Die Gemeindevertretung Jänschwalde hat beschlossen, den Bebauungsplan für das 
Grundstück in der Gemarkung Jänschwalde, Flur 3, Flurstück 483 im beschleunigten 
Verfahren nach § 13 a Baugesetzbuch (BauGB) aufzustellen. Die gesetzlichen 
Voraussetzungen sind erfüllt.
Der Bebauungsplan, bestehend aus Planzeichnung und textlichen Festsetzungen sowie der 
Begründung lagen in der Zeit vom 25.03.2010 bis einschließlich 09.04.2010 öffentlich aus.

Jedermann hatte die Gelegenheit, Hinweise und Anregungen zum Entwurf vorzubringen.
Die Träger öffentlicher Belange wurden um Abgabe ihrer Stellungnahme gebeten.
Alle eingegangenen Stellungnahmen sind im Abwägungsprotokoll erfasst.
Sie sind durch die Gemeindevertretung zu prüfen, die öffentlichen und privaten Belange sind 
gegeneinander und untereinander gerecht abzuwägen. Das Abwägungsprotokoll ist durch die 
Gemeindevertretung zu beschließen.

 

Einreicher: Amt Peitz
                    Die Amtsdirektorin
                    Bauamt

Peitz, den 11.10.2011

                   gez.  Herr Jörg Exler

                  Leiter  Bauamt
 



Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung Jänschwalde beschließt das Protokoll zum Abwägungsverfahren der 
eingegangenen Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange zum Entwurf des 
Bebauungs-
planes für das Grundstück in der Gemarkung Jänschwalde, Flur 3, Flurstück 483 (Planungs-
stand: Februar 2010) in der vorliegenden Form / mit folgenden Änderungen *:

Während der öffentlichen Auslegung wurden von der Öffentlichkeit keine Hinweise, 
Anregungen oder Stellungnahmen abgegeben.

* Nichtzutreffendes streichen bzw. ergänzen



Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt:                       keine
Mittel stehen zurVerfügung Mittel stehen nicht zur Verfügung
Haushaltsstelle Verw.Haushalt Verm.Haushalt HH-Jahr Betrag in €

Folgekosten Jahr Umfang

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des beschließenden Gremiums:   ….....   davon 
anwesend.   ….....   

Abstimmung:   ….....   Ja-Stimmen   ….....   Nein-Stimmen   ….....   Enthaltungen

Sachbearbeiter: Noreen  Appelt

mitgezeichnet:

 Zustimmung

 bestätigt

 Anlagenverzeichnis:

Abwägungsprotokoll


